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Altersmythos

Prognose von neu aufgetretener Pflegebediirftigkeit nach
internistischer Hospitalisation

Altersmythos

Die meisten wéhrend einer internistischen Hospitalisation neu pflege-
bedurftig Gewordenen erholen sich wieder.

Wirklichkeit

Wahrend einer internistischen Hospitalisation neu oder in zuséatzli-
chen Bereichen pflegebedirftig Gewordene erholen sich innert einem
Monat nur zu 33 %, innert eines Jahres nur zu 30 % und 41 % sterben
innert eines Jahres (im Vergleich zu nur 18 % Verstorbenen der nicht
pflegebedurftig Gewordenen).

Begriindung

Die Nachkontrolle von 2 279 notfallm&ssig auf eine allgemeine medi-
zinische Klinik der USA aufgenommenen Personen im Alter von Uber
70 Jahren 1993-98 auf ihre Pflegebedirftigkeit bei der Entlassung und
nach3,6 und 12 Monaten im Vergleich zum Zustand vor der Hospita-
lisation ergab:

+ 1 480 Personen wurden im gleichen Zustand entlassen wie vor
der Hospitalisation, aber 799 (=35 %) waren bei der Entlassung
neu oder vermehrt pflegebedurftig.

* Nach 1 Mt waren von den unverandert Entlassenen 3 % tot, 13 %
pflegebedirftiger und 84 % weiterhin unverandert. Von den neu
pflegebedurftiger Gewordenen waren 14 % tot, 53 % vermehrt
pflegebedurftig und nur 33 % unverandert.

« Nach 12 Monaten waren von den unverandert Entlassenen 18 %
tot, 15 % pflegebedirftiger und 67 % unverandert. Von den neu
Pflegebedurftigeren aber 41 % tot, 29 % vermehrt pflegebedurftig
und nur 30 % unverandert.
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* Von den Personen, die nach einem Monat nicht mehr pflegebe-
- durftig waren, waren nach 12 Monaten 21 % tot, 23 % verschlech-
terten sich und 56 % blieben stabil, aber von den innerhalb eines
Monats nicht Erholten starben 49 %, verschlechterte sich diese
Selbstandigkeit bei 39 % und erholten sich nur 17 %.

* Unabhéangige Préadiktoren flr neu oder zuséatzliche Pflegebedirf-
tigkeit nach 12 Monaten waren die Diagnose Krebs, Cardiovas-
kuldare Krankheiten, Demenz, Mangelernéhrung (Albumin unter 4
g/dl) und Alter Uber 90.

Boyd C M et al (2008): Recovery of Activities of Daily Living in Older Adults After Hos-
pitalization for Acute Medical lliness. Journal of the American Geriatrics Society 56:
2171-2179

58



	Altersmythos : Prognose von neu aufgetretener Pflegebedürftigkeit nach internistischer Hospitalisation

